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Tagesausflug nach Heidelberg und den Luisenpark Mannheim 
Budenheimer Sport Gemeinschaft fuhr mit dem Bus an den Neckar/Ein schöner Tag für die Teilnehmer 

Budenheim. – In diesem Jahr 
führte der Tagesausflug der BSG 
zunächst nach Heidelberg. Pünkt-
lich um 9 Uhr startete der Bus vom 
Rathausplatz Richtung Heidel-
berg. 
Nach Begrüßung der Teilnehmer 
durch die Vorsitzende Margit Bo-
ckenheimer-Winter gab es eine 
kurze Info über den Tagesablauf. 
Kurz vor dem Eintreffen in Heidel-
berg ergriff der zweite Vorsitzende 
Jens Christmann das Wort und 
gab einige Eckdaten zu Heidel-
berg an: Heidelberg ist einer der 
ältesten Universitätsstandorte 
Europas. Sie wurde bereits 1386 
gegründet. Auch folgte die Anek-
dote vom Brückenaffen der alten 
Heidelberger Neckarbrücke. Die-
ser Affe ist eines der Wahrzeichen 
von Heidelberg. Er wurde von 

dem damaligen Kurfürsten be-
wusst gegen den Mainzer Bischof 
auf der Brücke in Position ge-
bracht. 
Pünktlich erreichte man das Ziel, 
den Neckarmünzplatz. Dort war-
teten bereits zwei Cabriobusse für 
eine Stadtrundfahrt. Ein Busfahrer 
startete die Rundfahrt mit einem 
Gedicht zu den Trinkgewohnhei-
ten des Kurfürsten.  
Die Route führte entlang des Ne-
ckars, über den Universitätsplatz, 
am Friedrich-Ebert-Platz vorbei. 
Weiter durch die Weststadt nach 
Bergheim. Dort wurde der Neckar 
über die „Ernst Walz Brücke“ (Ju-
rist und ehemaliger Bürgermeis-
ter Heidelbergs) nach Neuenheim 
überquert, berühmt geworden 

In Mannheim war der Luisenpark ein Ziel der Budenheimer Ausflugsgruppe. (Fotos: BSG)
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durch den Heiligenberg mit seinem 
Philosophenweg. Von dort führte 
die Tour über die Theodor-Heuss-
Brücke zurück zum Karlsplatz am 
Fuße des Heidelberger Schlosses, 
der Ideale Platz für ein Gruppenfo-
to. 
Danach musste ma sich stärken, 
ein Mittagstisch war bereits in der 
Heidelberger Kulturbrauerei vor-
bestellt. Gestärkt hatte jeder noch 
cirka 45 Minuten zur freien Ver-
fügung, bevor es mit dem Bus wei-
ter in den Luisenpark nach Mann-
heim ging. Da die meisten Teilneh-
mer vor dem vereinbarten Zeit-
punkt an der Bushaltestelle waren, 
holte Jupp Quetscher seine Gitar-
re aus dem Koffer und die erste 
Vorsitzende Margit Bockenheimer-

Winter verteilte dazu den Text von 
„Ich hab mein Herz in Heidelberg 
verloren.“ Zum Gesang der Grup-
pe gesellten sich spontan weitere 
Wartende und sangen mit viel 
Freude mit. Alle Anwesenden hat-
ten einen riesigen Spaß. 
Im Luisenpark konnten die Teilneh-
mer nach Herzenslust die ver-
schiedenen Angebote zwei Stun-
den lang individuell nutzen. 
Der Park hat eine Gesamtgröße 
von 42 Hektar, davon sind 100.000 
Quadratmeter Gartenlandschaft, 
die entsprechend der Jahreszeit 
gestaltet sind. Jede Generation fin-
det in diesem Park etwas. Für Ju-
gendliche und Kinder gibt es fünf 
Themenspielplätze, der Hand-und 
Barfußpfad, Minigolf oder ein Rie-
sentrampolin. Des Weiteren die 
Duojing Bahn – für eine Chinareise 

im Park, das Pflanzenschauhaus 
mit angeschlossenem Schmetter-
lingshaus, Volieren, Gehege, Tier-
inseln, Ruhewiese, Klang-Oase, 
Skulpturen-Weg u.s.w. Wer von 
den Teilnehmern nicht so gut zu 
Fuß war, genoss in der Sonne ein 
Stück Kuchen bei einer Tasse Kaf-
fee. 
Zum gemeinsamen Abendbrot 
kehrte man im Hagenbräu in 
Worms ein. Vor dem Essen berich-
tete Heinz Geißler (ein echter 
Wormser) noch über das Hagen-
denkmal am Rhein und seine His-
torie. 
Nach dem Abendbrot trat man die 
Heimreise an. Jupp Quetscher 
übernahm das Mikrofon im Bus 

und stimmte noch einige Lieder an. 
Somit wurde die Heimfahrt nach 
Budenheim sehr kurzweilig.  
Am Ende bedankte er sich im Na-
men der Teilnehmer für den schö-
nen Tag, ein besonderer Dank galt 
Cornelia Hofmann für ihre tolle Or-
ganisation. 

Fortsetzung von Seite 1

Ausstellung 
„ Klimagourmet“  
Kreis. – Statt des Autos mal das 
Fahrrad nehmen oder auf Ver-
packungsmüll verzichten – zu ei-
nem nachhaltigen Leben gehört 
auch die Ernährung. Diese hat 
ebenfalls große Auswirkungen auf 
die Umwelt.  
In der interaktiven Ausstellung „Kli-
magourmet“ wird das Thema Er-
nährung und Klimaschutz verdeut-
licht. Vom 16. Oktober bis zum 6. 
November haben Besucher die 
Möglichkeit, im Foyer der Kreisver-
waltung an Hand von verschiede-
nen Stationen zu verstehen, wie 
sich Ernährung auf Umwelt und Kli-
ma auswirkt. Die Ausstellung ist zu 
den üblichen Öffnungszeiten kos-

tenlos zu besuchen. Außerdem 
gibt es Tipps und Tricks, wie man 
sich klimabewusster ernähren 
kann. Fragen, wie beispielsweise 
was genau Nahrungsmitteln mit 
der Klimakrise zu tun haben oder 
wie viel CO2 bei der Herstellung 
von Nahrungsmitteln entsteht, wer-
den unter anderem geklärt.  
Das Umwelt- und Energiebera-
tungszentrum (UEBZ) der Kreis-
verwaltung bietet für Schulklassen 
Führungen mit anschließender 
Diskussionsrunde. Interessierte 
Klassen melden sich bitte bei Lena 
Müller unter mueller.lena@mainz-
bingen.de oder telefonisch unter 
06132/7872172.

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 

Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!
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Jahrgang 1938 
Am 4. Oktober fahren wir mit 
dem Bus nach Hochheim, 
Einkehr wieder im Weingut 
Preis. Wir treffen uns um 
15.30 Uhr an der evangeli-
schen Kirche. Wir bitten um 
Anmeldung bis spätestens 
23. September bei Dana, Tel. 
332 oder Gretel Tel. 8035.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Jung und Alt am Budenheimer Rheinufer, um 
beim internationalen Rhine clean up-Tag mitzumachen. „Es hat sich gelohnt“, war die Bilanz der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Die ausgeschwärmten Gruppen kamen mit zahlreichen Säcken zu-
rück, gefüllt mit aufgesammeltem Plastik, Metall, Papier, Unrat und mehr. Aber erfreulich war auch: 
Nachdem bereits beim 1. Rhine Clean up vor einem Jahr und dann nochmals beim „Dreck-weg-Tag“ 
im März gesäubert worden war, war dieses Mal die Menge an gefüllten Müllsäcken überschaubarer. 
Im Anschluss gab es „zur Belohnung“ für alle auf dem Gelände des Kanu-Clubs Budenheim einen 
Imbiss und ein nettes Beisammensein. Finanziell unterstützte die Chemische Fabrik die Aktion. 

(Foto: Klaus Neuhaus)

Digitalbotschafter 
informiert 
Budenheim. – Neue europäische 
Zahlungsrichtlinie, 2-Faktor Au-
thentifizierung, keine TAN-Listen 
mehr – im Zahlungsverkehr än-
dert sich vieles. Grundlage sind 
die neuen europäischen Regeln 
für den online-Zahlungsverkehr. 
Dies führt zu einer großen Ver-
unsicherung bei vielen Kunden. 
Deshalb wird sich die „digitale 
Sprechstunde“ am 7. Oktober ab 
15 Uhr mit diesem Thema be-
schäftigen. Herr Thierfelder von 
der Budenheimer Volksbank wird 
dazu als Referent, wie immer im 
Seniorentreff in der Erwin-Renth-
Straße 15 (1. OG) zur Verfügung 
stehen und alle Fragen beantwor-
ten. 
Damit abgeschätzt werden kann, 
wie viele Teilnehmer es sein wer-
den, wird um eine Anmeldung per 
E-Mail an digitalbotschaf-
ter@email.de gebeten. Am Mon-
tag, 30. September, fällt die digita-
le Sprechstunde aus.

Erste Schritte mit 
dem Smartphone 
Budenheim. – Wer sich ein 
Smartphone zugelegt hat und nun 
sicher im Umgang mit der neuen 
Technik werden will, dem werden 
die notwendigen ersten Schritte in 
der Praxis gezeigt.  
Termin: Ab Dienstag, 8. Oktober, 
zwei Termine, von 8.45 bis 11 Uhr. 
Weitere Informationen und An-
meldung: VHS Budenheim, Re-
becca Christmann Telefon 
06139/5436, E-Mail vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de 
oder online www.kvhs-mainz-bin
gen.de.
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64. Jahreskongress VDFG – FAFA in Halle an der Saale 
Drei Tage voller Erlebnisse, bereichernder Begegnungen und kultureller Überraschungen 
Im Zuge des Jahres-Kongresses 
eine neue Stadt kennen- und 
schätzen zu lernen war für die 
Teilnehmer ein lohnenswerter Ne-
beneffekt. Die verschiedenen 
Programmpunkte waren zum Teil 
in den geschichtsträchtigen Räu-
men der Franckeschen Stiftungen 
sowie in klassischen Hörsälen 
und Seminarräumen der Martin 
Luther-Universität Halle-Witten-
berg angesiedelt. Man hatte Gele-
genheit, sich in Begleitung und 
unter der Führung der Mitglieder 
der DFG Halle über die Stadt an 
der Saale zu informieren und „im 
Vorbeigehen“ schon einige Se-
henswürdigkeiten zu betrachten. 
Halle ist eine sehr lebendige 
Stadt im Wandel, und man spürt 
die Inspiration, die auf ihre Be-
wohner scheinbar überspringt: 
Die noch relativ junge DFG Halle 
ist eine sehr umtriebige Gruppe. 
Sie hatte ein wunderbares Pro-
gramm ausgearbeitet, die Kon-
gressteilnehmer freundschaftlich 
empfangen und professionell be-
treut. 
Zunächst stand die Neuwahl des 
Vorstands der VDFG an. Während 

fast alle amtierenden Mitglieder in 
ihrem Amt bestätigt wurden, stell-
ten sich drei neue junge Aktive mit 
unterschiedlichen akademischen 
Laufbahnen vor. Ihre dyna-
mischen Präsentationen wurden 
direkt mit dem Einzug in den Vor-
stand belohnt.  
Derart inspiriert, nahm man am 
folgenden Tag die Arbeit in den bi-
lingualen Ateliers auf. Im Zeichen 
des im Januar erneuerten Élysée-
Vertrages erarbeitete man unter 
vier verschiedenen Aspekten und 
Ansätzen die Chancen und He-
rausforderungen, welche Globali-
sierung und besonders Migration 
an die DFGen stellen. Es ist Tat-
sache, dass viele der Geflüchte-
ten mit der französischen Spra-
che durchaus mehr vertraut sind 
als wir selbst. Wie kann man also 
für diese Gruppe Menschen aktiv 
werden und sie unterstützen, 
oder wie könnten sie die DFGen 
bereichern? Es gab durchaus 
überraschende Ergebnisse: Viele 
der größeren DFGen sind hier 
schon individuell tätig. Wäre es 
revolutionär, zu riskant, oder gar 
möglich, Städtepartnerschaften 

  (Foto: DFG)

auf afrikanisch-frankophone Län-
der auszuweiten? 
Diese gewagten Themen be-
fruchteten die Gespräche beim 
sommerabendlichen Grillbüfett im 
„Krug zum grünen Kranze“ am 
wild-romantischen Saaleufer. 
Das Nebenprogramm vereinte 
deutsch-französische Musiker, Li-
teratur und Kunst und ließ auch 
nicht die afrikanische Seite der 

französischen Kultur aus. Drei Ta-
ge voller Erlebnisse, bereichern-
der Begegnungen, kultureller 
Überraschungen und nicht zuletzt 
der Erkenntnis, dass es sich 
lohnt, aufeinander zuzugehen 
und die Beziehungen zu festigen. 
Europa, seine Menschen und sei-
ne Kultur werden vielschichtiger, 
und man möchte ein Teil davon 
sein! 

Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 (ohne 
Vorwahl, kostenfrei) Öffnungszei-
ten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 Uhr, Di. 
19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 14 Uhr 
bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis Fr. 7 
Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. 
Samstags und sonntags durch-
gängig. Feiertage: Vom Vorabend 
des feiertags, 18 Uhr, bis zum 
Folgewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 21. und Sonntag, 
22. September 2019: 
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße 
144, Mainz-Mombach, Telefon 

06131/689911; 
Am Mittwoch, 25. September 
2019: 
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße 
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon 
06131/361099. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 

bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Erneut „ Blaue Flagge“ verliehen bekommen 
Wassersportfreunde Budenheim mit 13 Personen beim RhineCleanup-Tag 
Budenheim. – Die Wassersport-
freunde Budenheim haben auch 
in diesem Jahr einige Umwelt-
aktionen durchgeführt und zum 
wiederholten Male die „Blaue 
Flagge“ verliehen bekommen. 
Unter anderem hat der Verein mit 
13 Personen am diesjährigen Rhi-
neCleanup am 14. September teil-
genommen. Das Einsatzgebiet 
war das Gebiet vom ehemaligen 
Pumpwerk in Budenheim bis zur 
Rampe, die zur Königsklinger Aue 
führt. Die Untere Abfallbehörde 
der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen hatte dem Verein wieder ei-
nen 10 m³-Abfallbehälter zur Ver-
fügung gestellt. Der Container 
konnte sogar zu cirka ¾ gefüllt 
werden. 
Im Rahmen der Säuberungsakti-

Die Aufnahme zeigt die Mitglieder der Wassersportfreunde Buden-
heim e. V. nach Ende der Aktion vor dem gefüllten Abfallcontai-
ner. (Foto: Wassersportfreunde Budenheim)

on stellte man fest, dass das Müll-
aufkommen durch regelmäßige 
Aktionen geringer geworden ist. 
Auch ist der illegal abgelegt Müll 
kleinteiliger geworden. Es musste 
leider aber auch festgestellt wer-
den, dass in der Landschaft Eter-
nitplatten und andere Materialien 
hinterlassen wurden, die die Mit-
glieder der Wassersportfreunde 
mit ihren Mitteln nicht heraus-
holen konnten. Entsprechende In-
formationen über den Lagerort 
und Fotos werde man an die Unte-
re Abfallbehörde weiterleiten. 
Eventuell könne von dort Weiteres 
veranlasst werden. 
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Budenheimer Boulisten auf ganzer Front vorne 
DFG-Sommerfest und Turnier zum „Fritz-Stein-Gedächtnis“ 
Budenheim. – Das zehnjährige 
bestehen der Boulegruppe „Jeu 
de Boule Budenheim“ in der DFG 
zusammen mit dem DFG-Som-
merfest fand am Samstag statt: 
Dazu gehörten ein Turnier Super-
mêlée mit den Gästen (abwech-
selnde Team-Zusammenstel-
lung), Boule-Parcours, Werfen, 
Legen und Schießen für jeder-
mann mit Boulekugeln, Kuchen-
büfett sowie Grillparty mit Salat-
theke und Getränken. Am Sonn-
tag wurde dann das Boule-Turnier 
um den Fritz-Stein-Gedächtnis-
Wanderpokal ausgetragen. 
Zu Beginn des Sommerfestes 
konnten der Präsident Serge Ga-
rau und der Vorsitzende der Bou-
le-Gruppe Jürgen Wohn die gela-
denen Spielerinnen und Spieler 
des Turniers, Gäste und Besu-
cher begrüßen.  
Im Parcours war die Geschick-
lichkeit im Umgang mit Bouleku-
geln zu testen. Die Stationen Wurf 
auf Bodenziel, zur Wand-Öffnun-
gen, auf Kugelreihe und in eine 
Reifenöffnung waren die Pro-
grammpunkte und wurden bewer-
tet.  
Für das Turnier Supermêlée hat-
ten sich 28 Spieler angemeldet. 
Es wurden vier Runden Doublette 
(zwei gegen zwei) jeweils mit 
wechselnden Partnern gespielt. 
Als Sieger hatten sich profiliert: 1. 
Peter Volkmann, Jeu de Boule 
Budenheim; 2. Norbert Wagner, 
Gau-Algesheim; 3. Mansour Mos-

tofi, Mainz-Feldbergplatz; 4. Die-
ter Kalweit, PCCM Mainz; 5. Gün-
ter Behrens, Jeu de Boule Buden-
heim; 6. Harald Heyn, Jeu de Bou-
le Budenheim. Die Sieger im Par-
cours und im Turnier erhielten 
Weinpreise und Schlemmerkis-
ten. 
Am Sonntag ging es um den Wan-
derpokal zum Fritz-Stein-Ge-
dächtnisturnier. Inhaber des Wan-
derpokals von 2017 und 2018 war 
die Mannschaft Petra Kolberg/
Rolf Degen aus Bad Münster, die 
diesen Pokal verteidigten. 
Das Turnier über vier Runden, 
ausgetragen in der Formation 
Doublette und nach nach Schwei-
zer System, wurde nach gewon-
nenen Spiele und erreichten 
Punkten ausgewertet.  
Ein ideales Spätsommerwetter 
trug zu einem Erlebnis auf dem 
Bouleplatz am Uhlerborner Weg 
bei. Auf 13 Spielfeldern spielten 
52 Boulisten gleichzeitig gegen-
einander. Außer gelegentlichem 
Klicken, wenn Kugeln aufeinan-
der prallten, war auf dem über-
wiegend ruhigen Spielfeld wenig 
zu hören, aber die Konzentration 
der Beteiligten war spürbar. 
Am Ende ergab sich eine Ranglis-
te: 1. Peter Volkmann / José Pe-
rez-Ramos, Jeu de Boule Buden-
heim; 2. Wolfgang Drogula / Gis-
bert Bauer (Gast), Jeu de Boule 
Budenheim; 3. Karlheinz Manns / 
Armin Horn, Jeu de Boule Buden-
heim; 4. Harald Knewitz / Günter 

Behrens, Jeu de Boule Buden-
heim. 
Im Finale haben sich Volkmann 
und Perez-Ramos gegen Drogula 
und Bauer mit 13 : 6 Punkten be-
hauptet und gingen als Turniersie-
ger mit dem Wanderpreis vom 
Platz. Um Rang 3 kämpften 
Manns und Horn gegen Knewitz 
und Behrens. Hier konnten Kne-
witz / Behrens knapp mit 13:12 
gewinnen. 

Mit Bravour meisterte das Team 
von Grillmeister Karlheinz Nien-
dorf die Bewirtung der Gäste. 
Über die schmackhaften, haus-
gemachten Speisen, Kuchen und 
Torten sowie die gute Organisati-
on waren viele lobende Worte zu 
hören.  
Ein erfolgreiches Wochenende 
zum zehnjährigen Bestehen der 
Boulegruppe in der DFG-Buden-
heim.

  (Fotos: „Jeu de Boule Budenheim“)
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Haushaltsbörse Budenheim 
Hilfen für Senioren und hilfebedürftige Menschen 
Budenheim. – In Budenheim gibt 
es zahlreiche Angebote zur Unter-
stützung älterer Menschen, den-
noch taucht immer wieder der 
Wunsch nach Unterstützung 
in Haushalt und Garten auf, der 
nicht durch Angehörige oder 
Dienstleister abgedeckt werden 
kann.  
Diese langjährige Erfahrung ha-
ben Norbert Mottl (Pflegebera-
tung des Caritas- Verbandes), 
Ruth Wagner-Schmitt (Senioren-
beauftragte) und Dagmar Delor-
me (Leiterin des Familienzen-
trums) gemacht und daraus die 
Idee für eine Vermittlungsstelle für 

Haushaltshilfen entwickelt, die 
nun umgesetzt wurde.  
Dabei geht es z.B. um Unterstüt-
zung beim Kochen, Waschen, 
Einkaufen oder Begleitung zum 
Arzt, Winterdienst oder Versor-
gung von Haustieren.  
Die Haushaltsbörse ist ein Projekt 
der Gemeinde und wird im Rah-
men des Demografie-Förderpro-
gramms von der Kreisverwaltung 
finanziell unterstützt. 
Wer Unterstützung in Haushalt 
oder Garten braucht oder eine Be-
schäftigung in diesem Bereich su-
chen, wende sich bitte an Frau 
Wagner-Schmitt, Tel. 06139/1490. 

Ruth Wagner-Schmitt, Norbert Mottl, Sabine Pilz (Vermittlungs-
stelle Haushaltsbörse) und Dagmar Delorme (v.l.n.r..

Bauarbeiten sind angelaufen 
Schwimmbad soll im April 2020 wieder öffnen 
Budenheim. – Am 22. März 
musste das Waldschwimmbad 
geschlossen werden. Aufgrund 
umfangreicher zeitintensiver Pla-
nungen konnten zwischenzeitlich 
die meisten Leistungen aus-
geschrieben und vergeben wer-
den. Aktuell wurde in der 
Schwimmhalle ein Flächengerüst 
aufgestellt und die Arbeiten zur 
Betonsanierung sind gestartet. 
Die Betonsanierungen erfolgen 
sowohl in der Schwimmhalle im 
Deckenbereich als auch in den 
Umlaufgängen des Schwimm- 
und des Kinderschwimmbeckens 
im Kellerbereich.  
„Einschließlich der bereits beauf-
tragten Arbeiten für Fenster- und 
Trockenbauarbeiten“, so Vorstand 
Jörg Gräf, „wurden Bauaufträge 
für rund 750.000 Euro brutto ver-
geben. Dazu kommen noch die 
Aufwendungen für Planungs-

büros, die die Maßnahmen aus 
technischer Sicht begleiten“. 
Parallel zu den begonnenen Ar-
beiten wird das Leistungsver-
zeichnis für die Dachsanierung er-
stellt. Gräf teilt hierzu mit, dass die 
Ausschreibung noch im Septem-
ber erfolgen soll, eine Realisie-
rung kann aber erst nach Ab-
schluss der Fensterbauarbeiten 
erfolgen.  
„Wir sind von einer Wiedereröff-
nung des Bades Anfang 2020 
ausgegangen. Dieser Termin ist 
aber nicht zu halten. So können 
die Fenster aufgrund von Liefer-
fristen voraussichtlich erst im Fe-
bruar 2020 geliefert und montiert 
werden. Danach erfolgen die 
Dachsanierung und kleinere Ar-
beiten. Wenn alles Gut läuft, kön-
nen wir im April 2020 eröffnen“, 
zeigt sich Gräf abschließend opti-
mistisch. 

  (Fotos: Gemeindewerke Budenheim)

Umfrage wird 
verlängert 
Budenheim. – Die Umfrage 
der Budenheimer GRÜNEN 
zum Thema Car-Sharing wird 
bis zum 30. September ver-
längert. Unter www.cars
haring-budenheim.de können 
sich Interessierte rund um 
das Thema informieren und 
an der kurzen Umfrage teil-
nehmen. Die so gewonnenen 
Bedarfszahlen sollen bei der 
Erarbeitung eines Car-Sha-
ring-Konzeptes für Buden-
heim mit einfließen. Die Teil-
nahme an der Umfrage ist 
kostenlos und unverbindlich.

Jahrgang 1931 

Am Mittwoch, den 25. Sep-
tember trifft sich der Jahrgang 
mit Anhang um 16 Uhr im 
Gasthaus „Zum Budenheimer 
Eck“, Binger Straße, zu unse-
rem monatlichen Treffen.

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699
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Schleifchenturnier feierte sein Comeback 
Tennisfreunde Budenheim begrüßten 17 Spielerinnen und Spieler 

Budenheim. – Am vergangen 
Samstag fand nach einigen Jahren 
Pause das früher sehr beliebte 
Schleifchenturnier statt. Bei 
schönstem Tenniswetter trafen 
sich 17 Tennisspielerinnen und 
-spieler auf die Anlage der Tennis-
freunde Budenheim. Auch Gäste 
waren willkommen und durften ih-
ren Schläger schwingen. 
Nach Auslosung der ersten Runde 
wurde am Samstag um 12 Uhr ge-
startet. Gespielt wurden sechs 
Runden in Mixed-Form à 20 Minu-
ten, mit wechselnden Partnern und 
Gegnern. Für jeden Sieg bekamen 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ein Schleifchen. Bei den Her-
ren erspielte sich Thomas Alba mit 
sechs Siegen die meisten Schleif-
chen. Bei den Damen konnten sich 
drei Spielerinnen – Zofia Beuth, 
Britta Vornwald und Gabi Andrae – 
mit jeweils vier Siegen die meisten 
Schleichen ergattern. Alle vier be-
kamen für die erspielte Leistung je-
weils eine Dose Bälle. Für das leib-
liche Wohl sorgten die Teilnehmer 
selbst. Jeder steuerte etwas für 
das Büfett bei. Nach dem Turnier 
saßen viele noch bis zu den 
Abendstunden in einer geselligen 
Runde zusammen. Es hat allen 
Teilnehmer sowie den Veranstal-
tern viel Spaß gemacht, weshalb 
das Schleifchenturnier wieder in 
das jährliche Programm der Ten-
nisfreunde aufgenommen wird.     (Fotos: Tennisfreunde Budenheim)

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

SV Bingerbrück – FV Buden-
heim 3:4 
Auf dem kleinem Kunstrasen in 
Bingerbrück war der FVB in der 
ersten Spielhälfte die klar bessere 
Mannschaft. Eine gut Positions-
disziplin, konsequentes Verteidi-
gen und ein variables Angriffs-
spiel sind hier hervorzuheben. 
Das 1:0 (17. Minute) für die Bu-
denheimer erzielte M. Hoffmann 
per Kopf nach einem Eckball. Das 
klasseherausgespielte 2:0 (36. 
Minute) durch N. Roethle war an 
diesem Tag verbunden mit dem 
schönsten Spielzug des Tages. 
Die 3:0 (43. Minute) Pausenfüh-
rung durch T. Schimmer unter-
strich nochmals die gute Mann-
schaftsleistung der Budenheimer. 
Leider zog nach dem Wechsel, 
bzw. kurz vor der Halbzeitpause 
eine unnötige „Unruhe“ ins Team. 
Die Mannschaft verlor mit zuneh-
mender Spieldauer ihren Spiel-
witz und ihre Kreativität. Verpass-
te Anspiele und schlecht zu Ende 
gespielte Angriffe brachten wie-
der einmal eine unnötige Span-
nung ins Spiel. D. Turini erhöhte 
nach dem zwischenzeitlichem An-
schlusstreffer der Gastgeber per 
Foulelfmeter auf 4:1. Doch leider 
wurde wieder einmal verpasst, 
frühzeitig den Deckel zu schlie-
ßen. 
Das 2:3 bzw 3:4 (81. und 89. Minu-
te), nach individuellen Abwehrfeh-
lern, brachte den Bingerbrückern 
die dritte Luft und frischen Wind. 
Letztendlich brachte der FVB die 
Führung über die Zeit und belohn-
ten sich – auch aufgrund der ers-
ten Spielhälfte – mit dem wichti-
gen Auswärtssieg. 
FV Budenheim 1b – Marienborn 
(2:0) 
Bingerbrück – FV Budenheim 
1b 5:2 
Gegen Marienborn dominierten 
die Budenheimer über die gesam-
te Spielzeit und lieferten ihr bisher 
bestes Saisonspiel ab. Schlüssel 
zum Erfolg waren der permanente 
Druck auf den gegnerischen Ball-
besitzer und schnelle Umschalt-
momente. Das führte zu guten 
Chancen. Zweimal wurden diese 
genutzt. Die Abwehr ließ nichts 
anbrennen, kaum Chancen für die 
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Gäste. Budenheim war in allen 
Mannschaftsteilen das bessere 
Team und landete verdient den 
ersten Dreier. 
Am letzten Wochenende ging es 
nach Bingerbrück. Der ungewohnt 
schmale Platz machte den Bu-
denheimern große Probleme. Ob-
wohl spielerisch besser, konnte 
sich der FVB keine Feldvorteile 
verschaffen. Bingerbrück nutzte 
geschickt seinen Heimvorteil, der 
auf diesem engen Platz entschei-
dend war. Sie operierten aus-
schließlich mit langen Bällen und 
jeder Einwurf wurde zur Flanke. 
Dreimal die gleiche Szene: Lan-
ger Ball und Kopfballtreffer für die 
Gastgeber. Als dann auch noch 
ein Elfer nicht genutzt werden 
konnte und die Bingerbrücker ih-
rerseits einen unberechtigen 
Strafstoß verwandelten, war der 
Drops gelutscht. 
Vorschau: Am kommenden 
Sonntag spielt Budenheim 2 um 
12.30 Uhr Zuhause gegen Ocken-
heim. 
A-JugendKreisliga Rheinhes-
sen Mitte 
TSG 1846 Bretzenheim II U21 – 
FV Budenheim (9er) U21 5:7 
(0:6) 
Am Wochenende gastierte das 
Team beim bisher ungeschlage-
nen Tabellenführer. Man war sich 
der Schwere der Aufgabe be-
wusst und so begann man das 
Spiel sehr konzentriert mit schnel-
len Pässen in die Tiefe gegen die 
hochstehenden Gäste. Bereits in 
der zweiten Minute brachte Noah 
Veit Budenheim in Führung. Die 
Hausherren zeigten sich ge-
schockt und der FV nutzte dies 
eiskalt aus, und so führte man 
nach 15 Minuten durch Tore von 
Noah Carrillo, Philipp Wittenstein 
und Noah Veit mit 4:0.Die Buden-
heimer hielten das Tempo hoch 
und attackierten die Hausherren 
schon in der eigenen Hälfte und in 
der 31. Minute schaffte Noah Veit 
mit einem sehenswerten Freistoß 
das 5:0. Die Hausherren gaben 
trotz Rückstandes nicht auf und 
erspielten ihre Möglichkeiten, 
doch stand die Budenheimer Ab-
wehr zu diesem Zeitpunkt sehr si-
cher. Wenn die Gegner mal zum 
Schuss kamen, hielt Marcel Zieg-
ler seinen Kasten sauber. Kurz vor 
der Pause nutzte Jannick 
Schwaab einen Konter zum 6:0 
nach herrlicher Vorarbeit von Tim 
Letscher.So ging man dann auch 
in die Pause. Die Pause wurde ge-
nutzt, um sich etwas von dem ho-
hen Tempo zu regenerieren und 
vor allem die angeschlagenen 
Spieler zu betreuen. Man war sich 

bewusst, dass die Partie noch 
nicht gelaufen war, denn die 
Hausherren hatten im Gegensatz 
zum FV eine breitere Bank. Nach 
der Pause bewahrheitete sich 
dies. Die Bretzenheimer kamen 
mit neuen Spielern aufs Feld und 
erhöhten den Druck nach dem 
Motto „Wir wollen das Ding hier 
drehen“. Innerhalb von 20 Minu-
ten schossen die Hausherren, an-
getrieben von den Zuschauern, 
fünf Tore, so dass es nur noch 6:5 
für Budenheim stand. Man merkte 
das hohe Tempo der ersten Hälfte 
und die angeschlagenen Spieler, 
die sich aber nun noch einmal zu-
sammenrauften und bis zum Um-
fallen kämpften. Sie versuchten 
nun immer wieder das Tempo 
rauszunehmen und mit Konter-
chancen zum Abschluss zu kom-
men. Es wurde eine dramatische 
Schlussphase mit Chancen hü-
ben und drüben. In der 87. Minute 
wurde Tim Letscher kurz vor dem 
Strafraum gefoult. Den fälligen 
Freistoß verwandelte Noah Veit 
zum erlösenden und vielumjubel-
ten 7:5, was auch das Endergeb-
nis bedeutete, denn man spielte 
das Ding nun geschickt runter. 
Für Budenheim spielten: Marcel 
Ziegler, Noah Veit, Tim Letscher, 
Noah Carrillo, Philipp Wittenstein, 
Hannes Krause, Safak Polat, Jan-
nik Schwaab, Jan Nikolay, Tom 
van Epen, Hasham Shahabi und 
Ricardo Sebaste. 
D-Jugend Kreisliga Rheinhes-
sen Mitte 
FSV Nieder Olm II – FV Buden-
heim 0:2 (0:2) 
FV Budenheim – TSG 1846 Bret-
zenheim II 1:0 (0:0) 
Die D1 des FV Budenheim konnte 
in den letzten zwei Spielen wieder 
sechs Punkte auf ihr Konto verbu-
chen, wobei man sich gegen das 
Team aus Nieder Olm etwas 
schwer tat. Zu oft ließ man hun-
dertprozentige Torchancen lie-
gen. Der FVB war von Anfang an 
die spielbestimmende Mann-
schaft, konnte aber anfänglich die 
Chancen nicht in Tore ummünzen. 
22 Minuten sollte es dauern, bis 
Samin Noori seine Farben erlöste. 
Ihm gelang der Führungstreffer 
sowie das 2:0. Mit diesem Ergeb-
nis ging man in die Pause. In der 
zweiten Hälfte entschloss sich der 
Budenheimer Trainer, einige sei-
ner Leistungsträger zu schonen 
für das nächste Spiel gegen den 
Tabellenzweiten Bretzenheim 46. 
Man ließ nun jungen unerfahre-
nen Spielern die Chance sich zu 
beweisen. Die Jungs machten ei-
nen guten Job, es konnte zwar 
kein weiterer Treffer erzielt wer-

den, es wurde aber auch kein Ge-
gentor kassiert. Leistungsgerecht 
trennte man sich mit einem 2:0 
Sieg für Budenheim. 
Das nächste Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten Bretzenheim 46 
war eines der Kategorie „Spitzen-
spiel“. Es begann ein Spiel auf Au-
genhöhe, wobei Budenheim et-
was mehr Spielanteile hatte. Die 
Zuschauer sahen ein kurzweiliges 
Spiel mit tollen Strafraumszenen 
auf beiden Seiten, wobei beide 
Torhüter mit ihren tollen Paraden 
ihr Team im Spiel hielten. Buden-
heim konnte in Person von Samin 
Noori den ersten Treffer erzielen, 
dies wurde aber vom Unpar-
teiischen wegen Abseits nicht 
anerkannt. Mit einem 0:0 ging es 
in die Pause.In der zweiten Hälfte 
machte Bretzenheim enorm 
Druck. Budenheim wurde kurze 
Zeit in seine eigene Hälfte ge-
drängt. Doch dank der tollen Leis-
tungen der beiden Budenheimer 
Spieler Aaron Beierer im Tor und 
Vinzent Vogel in der Defensive 
hielt man bis zur 46.Spielminute 
die Null. Es sollte wiederum Sa-
min Noori sein, der Budenheim er-
löste und in der 46. Spielminute 
seine Farben mit einem kuriosen 
Treffer in Führung brachte.Souve-
rän hielt Budenheim die knappe 
1:0-Führung bis zum Schlusspfiff. 
Große Freude herrschte beim 
Trainer und den Spielern nach 
diesem Sieg. Man sprang nun auf 
den zweiten Tabellenplatz und 
empfängt am kommenden Mitt-
woch die Fortuna aus Mainz-
Mombach. 
Folgende Spieler waren in bei-
den Spielen für Budenheim im 
Einsatz: Aaron Beierer (Tor), 
Theo Giloth, Vinzent Vogel, Luis 
Kopp, Merdan Dalman, Calvin 
Kraft, Tim Steeg, Mateo Dragun, 
Finn Held, Samin Noori (3), Kon-
stantin Simsch, Maximilian Tzie-
ply, Selim Ben Abbes und Michel 
Schwaab. 
E1-Jugend 1. Kreisklasse 
Mainz-Bingen 
FV Budenheim – SC Moguntia/
FC Basara Mainz JSG 11:2 (3:2) 
Leicht ersatzgeschwächt stand 
letzten Samstag das dritte Liga-
spiel für die Jungs der E1 an. Der 
Gegner, die JSG Moguntia/FC 
Basara Mainz, war nur in Halbzeit 
eins mit im Spiel. Knapp mit 3:2 
ging es auch in die Pause. In der 
zweiten Hälfte blühte Budenheim 
richtig auf. Man legte noch acht 
Tore nach. Und nach Chancen, 
die man oft kläglich vergab, hätte 

das Ergebnis sogar noch weitaus 
höher ausfallen können. Alle Tore 
fielen nach wunderschön heraus-
gespielten Spielzügen. Die Ab-
wehr der Gäste wurde durch tolle 
Doppelpässe, aber auch Einzel-
kombinationen schwindelig ge-
spielt. Niklas Stenner und Fardin 
Alimoradi machten über die Au-
ßen enormen Druck. Die Abwehr 
stand sehr gut, Torwart Julian Fro-
rath baute das Spiel in Form eines 
alten Liberos von hinten auf. Auch 
der zweite Torwart Lukas Jung be-
kam etwas Spielpraxis und konnte 
sich mit einer Glanzparade aus-
zeichnen. Die Tore erzielten: 4 x 
Niklas Stenner, 2 x Otto John, 3 x 
Fardin Alimoradi und 2 x Jasin 
Shbita, der gleichzeitig auch der 
Vorlagengeber von sechs Buden-
heimer Toren war. Am Dienstag 
geht es erst zum Pokalspiel nach 
Laubenheim, ehe dann am Sams-
tag das prestigeträchtige Derby 
bei Mombach 03 ansteht. 
Für Budenheim spielten: Julian 
Frorath (Tor), Andi Costin, Mats 
Schenk, Mohammad Alrahel, Ni-
klas Stenner (4), Fardin Alimoradi 
(3), Jasin Shbita (2), Otto John (2), 
Dzhaner Tahirov, Arda Yildiz und 
Lukas Jung. 
E2-Jugend 2. Kreisklasse 
Mainz-Bingen 
FV Budenheim II – JSG Jugen-
heim/Partenheim 2:7 (0:4) 
Die E2-Junioren spielten am ver-
gangenen Samstag ihr nächstes 
Ligaspiel gegen eine E1 der Gäs-
te aus Jugenheim/Partenheim. 
Doch davon wollte man sich nicht 
beeindrucken lassen und ging 
auch so motiviert in die Partie. Am 
Anfang des Spiels waren beide 
Mannschaften auf Augenhöhe 
und so kam es zu Torchancen auf 
beiden Seiten. Der erste Treffer ist 
dann aber den Gästen gelungen. 
Dieser Treffer drehte die gesamte 
Partie, denn Partenheim war da-
nach sehr dominant und führte zur 
Halbzeit mit 4:0. Budenheim 
schaffte es, in der 2. Halbzeit wie-
der besser ins Spiel zu kommen 
und kam so auch zu insgesamt 
zwei Treffern von Gabriel Tzieply 
und Phanel Walker. Dennoch 
musste sich die Mannschaft am 
Ende mit 2:7 geschlagen geben. 
Es spielten: Mike Hees, Gabriel 
Tzieply (1), Julian Nell, Vincent 
Schläfer, Phanuel Augsburg Wal-
ker (1), Elias Kiene, Leonhard 
Pries, Vanessa Sagadin, Milian 
Vonderschmitt, Angel Yordanov 
und Julius Rochow.

Kleinanzeigen in der Heimat-Zeitung Budenheim
erfolgreich für Mieter und Vermieter!
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Dyckerhoff-Gelände“ der 
Gemeinde Budenheim 
Der Gemeinderat der Gemeinde Budenheim hat in seiner Sitzung am 
14.08.2019 beschlossen, den Bebauungsplan „Dyckerhoff-Gelände“ auf-
zustellen (§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 und § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch -BauGB-). 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Dyckerhoff-Gelände wird wie folgt 
begrenzt: im Norden durch landwirtschaftlich und baulich genutzte Flächen 
entlang der Mainzer Landstraße, im Osten durch Grün- und Freiflächen, im 
Süden durch den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Freizeit-, Sport- und 
Erholungspark Lenneberg, Teil 1“ sowie Grün- und Freiflächen und im Westen 
durch Grünflächen entlang des Schwarzenbergweges.  
Der Geltungsbereich umfasst die folgenden Flurstücke der Gemarkung Bu-
denheim, Flur 8:  
148/14, 148/15, 148/26*, 224/11, 227/5, 236/6, 236/7, 239/3, 240/1, 244/4, 
244/5, 245/2, 249/3, 249/5, 252/5, 273/2*, 285*, 424/5, 428/1, 428/2, 428/7, 
431/2, 432/3, 432/4, 424/8* (*Flurstücke liegen nur teilweise im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes). 
Folgende Abbildung zeigt den Geltungsbereich des Bebauungsplans „Dycker-
hoff-Gelände“ (gestrichelte Linie). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Planziele: Es ist beabsichtigt, das ehemalige Betriebsgelände der Fa. Dycker-
hoff zu revitalisieren. Der westliche Teil des Areals soll mit Wohngebäuden be-
baut werden. Der östliche Teil des Geländes soll als Gewerbefläche (ein-
schließlich einer Bodenbehandlungsanlage) genutzt werden; hierzu werden 
auch bestehende Gewerbeflächen im nordöstlichen Planbereich arrondiert. 
Der geltende Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren geändert. 
Budenheim, 13.09.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

7. Änderung des Flächennutzungsplans (1983) für den Bereich des Bebau-
ungsplanes „Dyckerhoff-Gelände“ der Gemeinde Budenheim (Parallel-
verfahren); Aufstellungsbeschluss  
Der Gemeinderat der Gemeinde Budenheim hat in seiner Sitzung am 
14.08.2019 beschlossen, für den Bereich des Bebauungsplanes „Dyckerhoff-
Gelände“ den Flächennutzungsplan der Gemeinde Budenheim zu ändern (§ 2 
Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 und § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch -BauGB-).  
Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Flächennutzungsplans wird wie 
folgt begrenzt: im Norden durch die Mainzer Landstraße, im Osten durch 
Grün- und Freiflächen, im Süden durch Flächen des Mainzer Golfclubs sowie 
Grün- und Freiflächen und im Westen durch den Schwarzenbergweg. 
Der in der folgenden Abbildung dargestellte Geltungsbereich (gestrichelte Li-
nie) der 7. Flächennutzungsplan-Änderung umfasst somit das ehemalige Ge-
lände der Fa. Dyckerhoff sowie einzelne Grundstücke entlang der Mainzer 
Landstraße. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Planziele: Es ist beabsichtigt, das ehemalige Betriebsgelände der Fa. Dycker-
hoff zu revitalisieren. Im nordöstlichen Bereich werden zur Arrondierung be-
stehende Grundstücke mit gewerblicher Nutzung mit in das Plangebiet ein-
bezogen. Der aktuelle Flächennutzungsplan der Gemeinde stellt den Bereich 
überwiegend als Gewerbegebiet bzw. Industriegebiet nach der Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) dar. Die beabsichtigte Umnutzung des Geländes ver-
langt die planerische Ausweisung von Wohnbauflächen sowie gewerblichen 
Bauflächen. Hierfür bedarf es der Änderung des geltenden Flächennutzungs-
plans sowie der Aufstellung eines entsprechenden Bebauungsplans (Parallel-
verfahren). 
Hinweis: Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
nicht mit dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Dyckerhoff-Gelände“ 
deckungsgleich, weil eine Planänderung der westlichen und der nördlichen 
Randbereiche im Flächennutzungsplan nicht notwendig ist. 
Budenheim, 13.09.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

7. Änderung des Flächennutzungs-
plans (1983) und Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Dyckerhoff-
Gelände“ der Gemeinde Buden-
heim (Parallelverfahren); 
frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bu-
denheim hat in seiner Sitzung am 
14.08.2019 beschlossen, den Bebau-
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ungsplan „Dyckerhoff-Gelände“ auf-
zustellen und den Flächennutzungs-
plan im Parallelverfahren entspre-
chend zu ändern. 
Planziele: Es ist beabsichtigt, das 
ehemalige Betriebsgelände der Fa. 
Dyckerhoff zu revitalisieren. Der 
westliche Teil des Areals soll mit 
Wohngebäuden bebaut werden. Der 
östliche Teil des Geländes soll als Ge-
werbefläche (einschließlich einer Bo-
denbehandlungsanlage) genutzt wer-
den; hierzu werden auch bestehende 
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Bekanntmachung 

Kerb 2019 
Den DJK Sportfreunden Budenheim 
e. V. / Abt. Handball wurde die Ge-
nehmigung erteilt, in der Zeit vom 27. 
September 2019 bis zum 30. Septem-
ber 2019 auf dem „Platz der Genera-
tionen“ in der Schulstraße in Buden-
heim die Budenheimer Kerb durch-
zuführen. 
Die Zeiten für den Ausschank wurden 
wie folgt festgesetzt: 
Freitag,  27. September 2019, von 
17:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Samstag,  28. September 2019, von 
15:00 Uhr bis Sonntag, 29. Septem-
ber 2019, 00:30 Uhr, 
Sonntag, 29. September 2019, von 
10:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Montag, 30. September 2019, von 
14:00 Uhr bis 23:00 Uhr. 
Die Zeiten für die Musikdarbietun-
gen wurden wie folgt festgesetzt:  
Freitag,  27. September 2019, von 

Bekanntmachung 

Verkehrsregelung anlässlich der 
Kerb 2019 
Aus Anlass der Budenheimer Kerb 
2019 hat die Gemeindeverwaltung 
Budenheim eine verkehrspolizeiliche 
Anordnung mit folgendem Inhalt er-
lassen: 
Vom 23. September 2019 bis zum 01. 
Oktober 2019 besteht auf dem „Platz 
der Generationen“ in der Schulstraße 
zwischen Wiesenstraße und Mühl-
straße ein Verkehrsverbot für Fahr-
zeuge aller Art. Anlieger/innen sind 
von dieser Beschränkung ausgenom-
men. 
Durch die Aufstellung der Verkaufs- 
oder Imbissstände von dem Betreiber 
der Kerb wird es in der Zeit vom 23. 
September 2019 bis zum 01. Oktober 
2019 zu einer Sperrung der Schulstra-
ße zwischen Wiesenstraße und Mühl-
straße kommen. Die Verkehrsteilneh-
mer/innen werden eindringlich gebe-
ten, hierauf zu achten und den Be-
reich der Schulstraße zu umfahren.  
Eine Anfahrt des ASB Seniorenzen-
trums ist in diesem Zeitraum nur über 
die Gutenbergstraße / Schulstraße 
möglich.  
Es wird außerdem darum gebeten, die 
Schulstraße zwischen Wiesenstraße 
und Mühlstraße in der Zeit von 20. 
September 2019 bis 01.Oktober 2019 
von parkenden Fahrzeugen freizuhal-
ten. 
Budenheim, 11.09.2019 

(S. Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Wahlbekanntmachung 
I. 
Am Sonntag, dem 27. Oktober 2019, 
finden die Wahlen zu den Beiräten für 
Migration und Integration des Land-
kreises Mainz-Bingen und der Ge-
meinde Budenheim statt. 
II. 
Die Gemeinde Budenheim bildet ei-
nen Stimmbezirk. Der Wahlraum be-
findet sich im Rathaus, Zimmer 15, 
Berliner Str. 3, 55257 Budenheim. 
III. 
Die Wahl des Beirats für Migration 
und Integration der Gemeindever-
waltung Budenheim wird nach den 
Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne 
Bindung an vorgeschlagene Bewer-
berinnen und Bewerber und ohne das 
Recht der Stimmenhäufung (kumu-
lieren) durchgeführt. 
Die Wahl wird grundsätzlich als 
Briefwahl durchgeführt.  
IV. 
Aufgrund der vom Wahlausschuss in 
seiner Sitzung am 11. September 
2019 zugelassenen und öffentlich be-
kannt gemachten Wahlvorschläge 
wurde ein amtlicher weißer Stimm-
zettel hergestellt, auf dem alle zuge-
lassenen Bewerberinnen und Bewer-
ber aufgeführt sind. Der Stimmzettel 
enthält zusätzlich entsprechend 
Raum zur Eintragung weiterer wähl-
barer Personen bis zur höchstzulässi-
gen Zahl.  
Es wird unter Beachtung der nachste-
henden Bestimmungen gewählt: 

Straße 3, Budenheim, Zimmer 26, bis 
zur Beschlussfassung über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung 2019 
durch den Gemeinderat zur Einsicht-
nahme aus.  
Die Einwohnerinnen und Einwohner 
von Budenheim haben die Möglich-
keit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Gemeinde-
verwaltung, Berliner Straße 3, 55257 
Budenheim, Vorschläge zum Entwurf 
der 1. Nachtragshaushaltssatzung für 
das Jahr 2019 mit dem Haushaltsplan 
und seinen Anlagen, einzureichen.  
Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Gemeindeverwaltung oder an den 
Bürgermeister, Berliner Straße 3, 
55257 Budenheim, oder elektronisch 
an info@budenheim.de einzureichen. 
Der Gemeinderat wird vor seinem 
Beschluss über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung 2019 über die innerhalb 
dieser Frist eingegangenen Vorschlä-
ge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden. 
Budenheim, 12.09.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
( Stephan Hinz ) 

Bürgermeister

Die Wählerin/der Wähler 
1.  hat so viele Stimmen, wie Beirats-
mitglieder zu wählen sind 
2.  vergibt ihre/seine Stimme durch 
Ankreuzen oder eine andere eindeuti-
ge Kennzeichnung der auf dem 
Stimmzettel aufgeführten Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die sie wählen 
wollen. 
3.  kann Bewerberinnen und Bewer-
ber auch streichen und durch Eintra-
gung anderer wählbarer Personen er-
setzen. 
4.  kann weitere wählbare Personen 
bis zur höchstzulässigen Stimmen-
zahl auf dem Stimmzettel eintragen. 
5.  Eintragungen nach den vorstehen-
den Nr. 3 und 4 sind in lesbarer 
Schrift unter Angabe von Namen und 
soweit zur Personenkennzeichnung 
erforderlich, weiterer eindeutig zu-
ordnender personenbezogener Daten, 
wie Vorname, Beruf, Wohnung und 
Alter, der wählbaren Person vor-
zunehmen. 
Wahlberechtigte erhalten in der Zeit 
vom 23. September bis 17. Oktober 
2019 auf dem Postwege den Wahl-
schein, einen Stimmzettel, einen 
Stimmzettelumschlag, eine Erläute-
rung zur Durchführung der Briefwahl 
und einen an die Gemeinde Buden-
heim adressierten roten Wahlbrief-
umschlag 
Der Wahlschein ist vom Wahlberech-
tigten zu unterschreiben, mit der Er-
klärung, dass er selbst gewählt hat. 
Sofern sich der Briefwähler einer 
Hilfsperson bedient hat, hat diese an 
Eides statt zu versichern, dass sie den 
Stimmzettel nach Maßgabe des Wil-
lens des Briefwählers ausgefüllt hat. 
Im Falle der (ausnahmsweisen) Wahl 
zum Beirat der Gemeinde Buden-
heim im unter  
II. benannten Wahlraum, am 
27.10.2019 von 12 bis 18 Uhr, wird 
der rote Wahlbriefumschlag samt In-
halt in die Wahlurne für die Gemein-
de Budenheim gelegt. 
Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-
chen, keine Briefwahlunterlagen er-
halten zu haben (verlorene Wahl-
scheine werden nicht ersetzt), können 
bis 25. Oktober 2019, 18 Uhr, bei der 
Gemeindeverwaltung Budenheim, 
Zimmer 4, Berliner Str. 3, 55257 Bu-
denheim Briefwahlunterlagen bean-
tragen. 
Der Wahlbriefumschlag soll an die 
darauf angegebene Stelle übersandt 
werden (bitte so frühzeitig absenden, 
dass der Wahlbrief bis Samstag, den 
26.Oktober 2019, dort eingeht); er 
kann auch am Wahltag in dem ange-
gebenen Wahlraum von 12 bis 18 Uhr 
übergeben werden. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Fest-
stellung des Briefwahlergebnisses 
am 27. Oktober 2019 um 16:30 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Buden-

Gewerbeflächen im nordöstlichen 
Planbereich arrondiert. 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke der Planung erfolgt im 
Rahmen einer Veranstaltung am 
Dienstag, 08.10.2019, 17:00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses, Berli-
ner Str. 3, 55257 Budenheim. 
Der bei dieser Veranstaltung anwe-
senden Öffentlichkeit wird Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung ge-
geben. Die interessierte Öffentlich-
keit ist zu dieser Versammlung einge-
laden. 
Auch Kinder und Jugendliche sind 
Teil der Öffentlichkeit im Sinne des § 
3 Abs. 1 BauGB. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
die Planunterlagen vom 20.09.2019 
bis zum 21.10.2019 in der Gemeinde-
verwaltung Budenheim, Berliner Str. 
3, Bauamt (Zimmer 5 und 6) montags 
bis mittwochs von 07:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr, donnerstags von 07:30 
Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr, freitags von 07:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr oder im Internet unter 
www.budenheim.de, dann unter „Ak-
tuelles“, dann unter „Öffentlichkeits-
beteiligung“, dann unter „frühzeitige 
Beteiligung Dyckerhoff-Gelände“ 
einzusehen und bis zum 21.10.2019 
dazu Stellungnahmen abzugeben. 
Bei der Erarbeitung der Inhalte der 
vorgenannten Bauleitplanverfahren 
wird gemäß § 2 Abs. 4 BauGB eine 
Umweltprüfung durchgeführt und 
gemäß § 2a Satz Nr. 2 BauGB ein 
Umweltbericht erstellt. 
Budenheim, den 13.09.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
S. Hinz 

(Bürgermeister)

19:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Samstag,  28. September 2019, von 
19:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Sonntag,  29. September 2019, von 
11:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 

Budenheim, 11.09.2019 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Einsichtnahme in den Entwurf der 
1. Nachtragshaushaltssatzung für 
das Jahr 2019 mit dem 1. Nach-
tragshaushaltsplan und seinen An-
lagen / Möglichkeit zur Einrei-
chung von Vorschlägen 
Den Entwurf der 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Jahr 2019 mit 
dem 1. Nachtragshaushaltsplan und 
seinen Anlagen habe ich heute dem 
Gemeinderat zugeleitet; der Nach-
tragshaushaltsplan beinhaltet ledig-
lich Änderungen im Stellenplan.  
Der Entwurf der 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Jahr 2019 mit 
dem 1. Nachtragshaushaltsplan und 
seinen Anlagen liegt ab sofort wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung, Berliner 
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heim, Zimmer 15 zusammen. Die Tä-
tigkeit des Briefwahlvorstandes ist 
öffentlich. Jedermann hat ungehin-
derten Zutritt zum Wahlraum des 
Briefwahlvorstandes. 
V. 
Die Wahl zu dem Beirat für Migration 
und Integration des Landkreises 
Mainz-Bingen wird grundsätzlich 
als Briefwahl durchgeführt. 
Wahlberechtigte erhalten in der Zeit 
vom 23. September bis 17. Oktober 
2019 auf dem Postwege die Brief-
wahlunterlagen mit mehrsprachigen 
Hinweisen zwecks Rücksendung an 
die auf dem orangefarbenen Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle.  
Es wird unter Beachtung der nachste-
henden Bestimmungen nach den 
Grundsätzen der personalisierten 
Verhältniswahl durchgeführt. 
Die Wählerin/der Wähler 
1.  hat so viele Stimmen wie viele Mit-
glieder in den Ausländerbeirat zu 
wählen sind. 
2.  kann ihre/seine Stimme nur Bewer-
berinnen/Bewerbern geben, deren 
Namen im Stimmzettel aufgeführt 
sind. 
3.  kann innerhalb der ihr/ihm zuste-
henden Stimmenzahl einer Bewerbe-
rin/einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren). 
4.  kann ihre/seine Stimme innerhalb 
der ihm zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen/Bewerbern aus ver-
schiedenen Wahlvorschlägen geben 
(panaschieren). 
5.  vergibt ihre/seine Stimme durch 
Ankreuzen (oder eine andere eindeu-
tige Kennzeichnung). 
6.  kann durch Kennzeichnung eines 
Wahlvorschlages diesen unverändert 
annehmen (Listenstimme). In diesem 
Fall wird den auf dem Stimmzettel 
aufgeführten Bewerberinnen/Bewer-
ber in der Reihenfolge des Wahlvor-
schlages von oben nach unten eine 
Stimme zugeteilt. Bei Mehrfachbe-
nennung erhalten dreifach aufgeführ-
te Bewerber(innen) drei Stimmen, 
doppelt aufgeführte Bewerber(innen) 
zwei Stimmen. 
7.  kann einzelne Stimmen Bewerbern 
geben und zusätzlich einen Wahlvor-
schlag kennzeichnen. Die Kenn-
zeichnung des Wahlvorschlages gilt 
als Vergabe der nicht ausgeschöpften 
Stimmen in diesem Wahlvorschlag. 
In diesem Fall wird jeder Bewerberin/
jedem Bewerber in der Reihenfolge 
des Wahlvorschlags von oben nach 
unten mit Ausnahme der vom Wähler 
bereits mit der zulässigen Höchstzahl 
gekennzeichneten Personen eine 
Stimme zugeteilt. Bei der Zuteilung 
sind Mehrfachbenennungen zu be-
rücksichtigen. Bewerberinnen/Be-
werbern, deren Namen gestrichen 
wurden, werden keine Stimmen zu-
geteilt. 

Bekanntmachung 

der Wahlvorschläge für die Wahl 
des Beirates für Migration und In-
tegration der Gemeinde Buden-
heim am Sonntag, 27. Oktober 
2019 
I. 
Der Wahlausschuss für die Wahl des 
Beirates für Migration und Integrati-
on der Gemeinde Budenheim hat in 
seiner Sitzung am 11. September 
2019 die nachstehend aufgeführten 
Bewerber und Bewerberinnen für die 
Wahl des Beirates für Migration und 
Integration der Gemeinde Buden-

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  23.09.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:  
Dienstag,  24.09.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums   
Mittwoch , 25.09.19 
 16.00 – 18.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-KIDZ  
Donnerstag , 26.09.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
CIAO KRISTIN  
Freitag , 27.09.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Turniertag  
    Budenheim 12.09.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung  

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15  

Montag,  23.09.2019   
09.30 Uhr Sitztanz (1,00 Euro)  
15.00 Uhr Wer oder was bin ich?  
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik   
Dienstag,  24.09.2019   
15.00 Uhr 11 – er raus  
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor   
Mittwoch,  25.09.2019   
15.00 Uhr Bewegung hält fit und 
macht Spaß: Gymnastik mit Gabi 
Bieser (1,00 Euro)  
16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen   
Donnerstag,  26.09.2019   
15.00 Uhr  Allerlei Rätsel   
Freitag,  27.09.2019   
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim  
15.30 Uhr  Bingo   
– Donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege  
– Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) Um 
telefonische Anmeldung einen Tag 
vorher wird gebeten (06139/1490).  
– Seniorensicherheitsberatung:  
Gerd Breit Tel.: 06139/9625786  
Roswitha Mann Tel.: 06139/8086  
Budenheim, 16.08.2019  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Stephan Hinz)  
Bürgermeister 

Der Wahlschein ist vom Wahlberech-
tigten zu unterschreiben, mit der Er-
klärung, dass er selbst gewählt hat. 
Sofern sich der Briefwähler einer 
Hilfsperson bedient hat, hat diese an 
Eides statt zu versichern, dass sie den 
Stimmzettel nach Maßgabe des Wil-
lens des Briefwählers ausgefüllt hat. 
Im Fall der (ausnahmsweisen) Wahl 
zum Beirat für Migration und Inte-
gration des Landkreises Mainz-Bin-
gen wird der Wahlbriefumschlag 
samt Inhalt in die gesonderte Wahlur-
ne für den Landkreis gelegt.  
Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-
chen, keine Briefwahlunterlagen er-
halten zu haben, (verlorene Wahl-
scheine werden nicht ersetzt), können 
bis 25. Oktober 2019, 18.00 Uhr, bei 
der Gemeindeverwaltung Buden-
heim, Zimmer 4, Berliner Str. 3, 
55257 Budenheim Briefwahlunterla-
gen beantragen. 
Der Wahlbrief kann an die auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebene Stel-
le übersandt (bitte so frühzeitig ab-
senden, dass der Wahlbrief spätestens 
am Samstag, dem 26. Oktober 2019, 
dort eingeht; er kann auch (aus-
nahmsweise) am Wahltag in dem un-
ter II. angegebenen Wahlraum von 
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr dem Wahl-
vorstand übergeben werden oder bis 
18.00 Uhr bei der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen in Ingelheim am 
Rhein, Georg-Rückert-Str. 11, 55218 
Ingelheim am Rhein, eingeworfen 
werden.  
VI. 
Jede(r) Wahlberechtigte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Wer unbefugt wählt 
oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetz-
buch). 
Budenheim, den 16. September 2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
in Vertretung 

(Ralph Steffens) 
Beigeordneter

heim zugelassen: 
1. Abo Rashed, Mohamad Gonsen-
heimer Straße 41 a, Techniker, Alli-
anz für Budenheim 
2. Alawadeh, Mohammad, Binger 
Straße 15, Facility-Manager, Allianz 
für Budenheim 
3. Alimoradi, Sareh, Heidesheimer 
Straße 66 a, Arbeiterin, Allianz für 
Budenheim 
4. Al-Kadi, Marouan, Jahnstr. 23, 
Medizinisch-Technischer Röntgen-
assistent, Allianz für Budenheim 
5. Bakeer, Firas, Mombacher Straße 
47, Krankenpfleger, Allianz für Bu-
denheim 
6. Fejza, Shkurte, Römerstraße 55, 
Auszubildende, Einzelbewerberin 
7. Khatti, Rachida, Mühlstraße 13, 
Pflegefachkraft, Allianz für Buden-
heim 
8. Simsch, Elisabeth, Eichenweg 3, 
Angestellte, Allianz für Budenheim 
9. Wahab, Sherzavan, Bergstraße 10, 
Student, Allianz für Budenheim 
II. 
Zur Wahl des Beirates für Migration 
und Integration der Gemeinde Bu-
denheim sind somit mehr Personen 
zugelassen, als Mitglieder des Beira-
tes zu wählen sind. Somit findet die 
Wahl des Beirates für Migration und 
Integration der Gemeinde Buden-
heim am 27. Oktober 2019 statt. 
Budenheim, den 16. September 2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
in Vertretung 

(Ralph Steffens) 
Beigeordneter

Ihren Geburtstag feiern: 
19. 09.   Klee, Elfriede  75 J. 
20. 09.   Kiene, Anna   90 J. 
21. 09.   Klein, Hildegard   90 J. 
23. 09.   Leonhardt, Helga   75 J.
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film.ab.bauhaus  
Landesmuseum Mainz zeigt Künstlerfilme aus dem Bauhaus-Umfeld 
Mainz. – Auf der Suche nach neu-
en Ausdrucksformen experimen-
tierten die Künstler des Bauhauses 
auch mit dem Medium Film. In der 
Reihe film.ab.bauhaus lädt das 
Landesmuseum Mainz der Gene-
raldirektion Kulturelles Erbe Rhein-
land-Pfalz (GDKE) am Freitag, 20. 
September, zu einem Abend mit 
Kurzfilmen, Führungen und „Bowle 
à la Munkepunke“.  
Auf die heutigen, an perfekte Tech-
nik und actiongeladene Handlung 
ausgerichteten Sehgewohnheiten 
mögen die experimentellen 
Schwarz-Weiß Filme der 1920/30er 
Jahre etwas fremd wirken. Damals 
zählten sie jedoch zur Avantgarde. 
Die künstlerischen Kurzfilme, mit 
einer Länge von drei bis sieben Mi-
nuten, sind mit einer gehörigen Por-

tion Humor, Selbstironie oder Skur-
rilität versetzt und geben einen un-
terhaltsame Einblick in eine Zeit 
des geistigen Aufbruchs. Sie zei-
gen die hellwache Suche der 
Künstler nach grundlegend neuen 
Ausdrucksformen, fantastischen 
Tricks auf der einen und Wahrhaf-
tigkeit auf der anderen Seite.  
Bei film.ab.bauhaus im Landes-
museum Mainz wechseln sich in 
halbstündigen Blöcken Filme und 
Kurzführungen ab. Einige Künstler-
filme werden live am Klavier beglei-
tet. Gezeigt werden unter anderem 
die Werke „Lichtspiel schwarz – wie 
– grau“ (1930) von Lazlo Moholy-
Nagy, „Wie wohnen wir gesund und 
wirtschaftlich“ (1926, Teil 4) über 
das Haus Gropius von Richard 
Paulick und „Vormittagsspuk“ 

(1928) von Hans Richter. Ganz im 
Stil der 20er Jahre gibt es zwi-
schendurch, davor und danach 
Bowle, Sekt und Snacks an „Mun-
kepunkes Bowlenbar“, inspiriert 
vom berühmt-berüchtigten Berliner 
Verleger Alfred Richard Meyer alias 
„Munkepunke“. 
film.ab.bauhaus ist Teil des Rah-
menprogramms zur Sonderaus-
stellung „bauhaus – form und re-
form. von der reformbewegung des 
kunstgewerbes zum wohnen mit 
ikonen“ und beginnt am 20. Sep-
tember um 17 Uhr. Die Veranstal-
tung kostet den Museumseintritt, 
Getränke und Snacks nicht inklusi-
ve. Filmvorführungen starten um 
17.30, 18.30, 19.30 und 20.30 Uhr, 
Kurzführungen in den Pausen; die 
Veranstaltung endet um 22 Uhr.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Samstag, 21.09.2019 
15.00 Uhr Kindergottesdienst 
Sonntag, 22.09.2019 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wolfgang Drewello) 
Dienstag, 24.09.2019 
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis 
Mittwoch, 25.09.2019 
15.00 Uhr Frauenkreis, Thema: Ern-
tedank 
19.45 – 20.45 Uhr Kleine Kantorei 
Chorprobe 
Donnerstag, 26.09.2019 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Freitag, 27.09.2019 
17.00 bis 18.30 Uhr Jungschar „Cra-
zy Cookies“ 
Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368 
Erntedank 
Für unseren Erntedank-Gottesdienst 
am 29. September freuen wir uns über 
Erntegaben. Diese können in der fol-
genden Woche ab Mittwoch zu den 
Bürozeiten in der Kirche abgegeben 
werden.

um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Donnerstag, 19.09.2019 
16:00 Uhr  Taufe von Marlene Angeli-
ka Datz, Marienkapelle 
19:30 Uhr  Treffen Schließdienst Wen-
delinuskapelle,   Margot-Försch-Haus 
Freitag, 20.09.2019 
17:00 Uhr  Tauferinnerungsgottes-
dienst 
        Erstkommunionkurs 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
18:00 Uhr  Probe Musikprojekt, Drei-
faltigkeitskirche 
Samstag, 21.09.2019 
18:30 Uhr  Vorabendgottesdienst 
Sonntag, 22.09.2019 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst 
   Mittwoch, 25.09.2019 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  Heilige Messe 
19:30 Uhr  Treffen Gruppen und Krei-
se Margot-Försch-Haus 
Freitag, 27.09.2019 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!
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BI „Rettet unsere 
Gärten“ 

Am Donnerstag, 26. September 
um 18 Uhr findet im Bürgerhaus 
Budenheim (Waldsporthalle) die 
3. Bürgerversammlung statt.  
Tagesordnungspunkte: 
1. Bericht über das 1. Gespräch 
mit der KV und Bürgermeister 
2. Freie Diskussion zu bestehen-
dem Thema, Fragen und Anmer-
kungen 
Dank der engagierten und aktiven 
BI-Mitglieder hat die BI schon viel 
erreicht und die BI bittet alle Mit-
glieder, denen eine aktive Hilfe 
nicht möglich ist, sich eventuell 
wirschaftlich/finanziell zu enga-
gieren. Denn Kopien, Zeitungs-
artikel und nicht zuletzt die Bür-
gerversammlungen sind mit Kos-
ten verbunden. Diese könnten 
durch viele Betroffene, Interes-
sierte, einfach „Unterstützer“ 
leichter getragen werden. Hierzu 
wurde ein Bankkonto freigestellt, 
auf dem, wer möchte, eine Hilfe 
hinterlassen werden kann. Des 
weiteren wird an der Bürgerver-
sammlung eine Kasse aufgestellt, 
die gerne befüllt werden kann. 
Das Konto: Vorsitzender Dieck-
mann, IBAN DE 59 5001 0517 
5412 9858 72. Die BI hofft, dass 
ein gemeinsames Handeln allen 
weiterhilft und die Initiative da-
durch Erfolg hat.

Ihre Mitteilungen 
 per E-Mail? 

 
Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de



Gemeindeverwaltung Budenheim

Im Bereich der Büroleitung unserer Gemeindeverwaltung
ist umgehend die Stelle

eines Personalsachbearbeiters (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen. Die Stelle ist zunächst befristet auf zwei Jahre.

Ihre Aufgaben:
•Bearbeitung der Personalangelegenheiten der Beamtinnen und Beamten sowie der 
Tariflich Beschäftigten von der Einstellung bis zur Versetzung in den Ruhestand /    
zum Renteneintritt (u. a. Mitwirkung bei Einstellungsverfahren, Vertragsgestaltungen, 
Entgeltabrechnungen, Höhergruppierungen, Beförderungen, Personalkostenermit-
tlungen, Zeitwirtschaft etc.)

•Mitwirkung und Unterstützung der Behördenleitung bei personalwirtschaftlichen 
Angelegenheiten

•Personalbetreuung (Ansprechpartner für alle Fragestellungen im Hinblick auf das 
Beschäftigungsverhältnis)

•Sitzungsdienst (vertretungsweise)

Wir erwarten:

• eine erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung im öffentlichen Dienst (s.u.)
• eine offene und freundliche Persönlichkeit mit Freude am Umgang mit Menschen
• gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit
• Anwenderkenntnisse im Bereich der gängigen EDV-Anwendungen
(z.B. Microsoft Office)

• Flexibilität, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusst-
sein sowie Vertraulichkeit

Einschlägige Kenntnisse der tarif-, beamten- und arbeitsrechtlichen Bestimmungen sind
erwünscht. 

Sie erwartet ein abwechslungsreicher und moderner Arbeitsplatz, in einer freundlichen
und kollegialen Arbeitsatmosphäre.

Bewerben können sich ausschließlich Verwaltungsfachangestellte sowie Tarifbeschäf-
tigte mit abgeschlossener Angestelltenprüfung des öffentlichen Dienstes. Bewerbungen
von Beamtinnen und Beamten mit der Befähigung für das zweite Einstiegsamt (früher
mittlerer Dienst) in der Kommunalverwaltung und der staatlichen allgemeinen inneren
Verwaltung sind ebenfalls erwünscht. Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Vorausset-
zungen ist eine Übernahme in ein Beamtenverhältnis möglich.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 8 TVöD ausgewiesen.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 07. Oktober 2019 ausschließlich über unser
Online-Bewerbungsprogramm (Interamt): 

https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311 

Gemeindeverwaltung
Büroleitung
Berliner Straße 3
55257 Budenheim
Telefonische Auskünfte:  06139/299-110

Lange Nacht der 
Volkshochschulen 
Kreis. – Die Kreisvolkshochschule macht mit bei der 
„Langen Nacht der Volkshochschulen“ am kommenden 
Freitag, 20. September. Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine bunte Auswahl an Einsteiger- und Schnup-
perangeboten quer durch die Programmbereiche. 
So gibt es beispielsweise in der VHS Budenheim (ab 18 
Uhr) „WinningMoves“ und Einblicke ins Yoga, die Konver-
sationskurse Englisch und Französisch stellen sich vor 
und ein Italienisch Schnupperkurs für Anfänger wird an-
geboten.  
Ein digitaler Stammtisch zum Thema „Fake-News“ in 
Gensingen (ab 18 Uhr) wird live in die VHS Zornheim ge-
streamt. In Guntersblum (ab 19 Uhr) werden Schnupper-
kurse in Tai Chi und Autogenem Training angeboten, in 
Undenheim (18.30 Uhr) Faszientraining und Pilates. Ei-
ne Vorführung des Zumba-Gold Kurses können Interes-
senten bei der VHS Gau-Algesheim (ab 19 Uhr) erleben. 
Eine Weinprobe mit Imbiss steht ebenfalls auf dem Pro-
gramm. In Ockenheim zeigen die Musikschüler der VHS 
ab 18 Uhr ihr Können und in Ober-Olm wird um 19 Uhr 
arabisch gekocht. 
Zudem wird das Haus Friesenecker in Bodenheim an 
diesem für die Volkshochschulen besonderen Tag um 16 
Uhr feierlich eingeweiht. Die VHS Bodenheim findet hier 
als größte Außenstelle der kvhs ihr neues Domizil.  
Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es für Inte-
ressierte in der kvhs unter der Telefonnummer 
06132/7877102.

Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



Zu unserer

Diamantenen Hochzeit
sagen wir ein herzliches Dankeschön für die vielen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke von unseren
Kindern, Verwandten, Freunden, Bekannten und der
Nachbarschaft.

Vielen Dank auch für die Glückwünsche
von Herrn Bürgermeister Hinz, Frau Landrätin Schäfer,
Frau Ministerpräsidentin Dreyer und Herrn Pfarrer
Dr. Volkmann, dem Fußballverein 1919 und dem Oldtimer
Club Rhein-Main e.V..

Marlen und Wolfgang Hannappel

Budenheim, im August 2019

Hausarztpraxis Jahnstraße 45
A. Fluhr + B. Thielen

Ärzte für Allgemeinmedizin

Der neue Vierfach-Grippe-Impfstoff
ist eingetroffen.

Zur Grippeimpfung gerne ohne Termin.
Für alle weiteren Anliegen vereinbaren Sie 
bitte einen Termin. - Telefon 06139/415
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Auflösung des Rätsels

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 25.09.2019

50 Jahre

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Alle Leistungen der Pflegeversicherung Grundpflege, Hauswirtschaft
und Betreuung. Alle Leistungen der häuslichen Krankenpflege.

Gerne beraten wir Sie in einem kostenlosen Gespräch 
bei Ihnen zu Hause oder in unserem Büro.

Wir suchen ab sofort Pflegefachkräfte, Pflegeassistenten,
Hauswirtschaftskräfte

(TZ,VZ, Minijob)

Krankenpflegedienst Zarte Hand GmbH
Inhaberin: Nadja Franz-Hädrich

Rheinstrasse 13   55257 Budenheim 
Email: info@zarte-hand.de   Telefon 06139 / 7469822

Wir kaufen
Wohnmobile +

Wohnwagen
Telefon 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche schnellstmöglich
eine

Haushaltshilfe
für 1-2 mal pro Woche 
für 1-2 Std. für normale
Reinigungsarbeiten mit

guten Deutschkenntnissen
in Budenheim.

Stundenlohn 15,- €.
Interessenten melden sich

bitte per E-Mail unter
emmaagathe@web.de

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Renovierungen aller Art

Tapezieren, Laminat

verlegen, Streichen...

schnell, sauber und

preiswert

Telefon 0176/62946386

Anzeigen in der Heimat- 
Zeitung sind Werbung in  

allen Haushalten


